
 

 

 

 

 

 

 

Finnentrop, 26.09.2026 

 

Krisenereignis an unserer Schule am Freitag, 25.09. 

 

 

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

die Ereignisse des gestrigen Tages haben unsere gesamte Schulgemeinschaft in besonderer Weise 

gefordert. 

Ein telefonischer Hinweis hatte am Freitagmorgen einen größeren Polizeieinsatz an unserer Schule 

ausgelöst. Die Polizei war mit zahlreichen Einsatzkräften vor Ort und leitete die notwendigen Maßnahmen 

ein. Im weiteren Verlauf ergaben sich keine Hinweise auf eine tatsächliche Gefährdung unserer 

Schülerinnen und Schüler sowie unserer Beschäftigten. 

 

Uns ist sehr bewusst, dass unsere erste Information über den laufenden Polizeieinsatz bei vielen von Ihnen 

große Sorge ausgelöst haben dürfte. Die Mitteilung, dass ein größerer Polizeieinsatz an der Schule 

stattfindet, gleichzeitig aber zunächst keine näheren Angaben zu dessen Anlass gemacht werden können, 

lässt zwangsläufig Raum für Unsicherheit und Befürchtungen. Diese Rückmeldungen nehmen wir sehr 

ernst. 

Während einer laufenden Einsatzlage stimmen wir unsere Kommunikation eng mit der Polizei ab. Dabei 

geht es nicht allein darum, möglichst schnell zu informieren, sondern auch darum, welche Informationen 

zu welchem Zeitpunkt veröffentlicht werden können. Mit Blick auf die jeweilige Einsatzlage und die 

laufenden Ermittlungen wird dies wesentlich von polizeilicher Seite gesteuert. 

Aus diesem Grund konnten wir in unserer ersten Mitteilung zunächst lediglich darüber informieren, dass 

ein größerer Polizeieinsatz stattfindet, für die Schülerinnen und Schüler nach damaligem Erkenntnisstand 

keine Gefahr besteht und das Schulgelände nicht aufgesucht werden soll. Sobald weitere Informationen 

veröffentlicht werden konnten, haben wir unsere Mitteilungen entsprechend ergänzt. 

Ebenso möchten wir Ihnen rückmelden, dass unsere Schülerinnen und Schüler die Situation insgesamt sehr 

besonnen erlebt haben. Unsere Lehrkräfte und weiteren Beschäftigten haben die Kinder und Jugendlichen 

während des gesamten Einsatzes begleitet, ihnen Sicherheit vermittelt und dafür gesorgt, dass die Situation 

so ruhig und geordnet wie möglich verlaufen konnte. 

 

Im schulischen Krisenteam haben wir die Ereignisse bereits intensiv beraten. Unser Blick richtet sich nun 

darauf, den Schülerinnen und Schülern am Montag einen möglichst guten und behutsamen Einstieg in den 

Schulalltag zu ermöglichen. 

Die Schülerinnen und Schüler werden am Montagmorgen von den Lehrkräften an den Bushaltestellen 

beziehungsweise auf dem Weg zu unseren Gebäuden in Empfang genommen und die erste 

Unterrichtsstunde findet bei der jeweiligen Klassenlehrkraft statt. 

In diesem geschützten Rahmen möchten wir Gelegenheit geben, über das Erlebte zu sprechen, Fragen zu 

stellen und mögliche Sorgen anzusprechen. Gleichzeitig möchten wir unseren Schülerinnen und Schülern 

möglichst schnell wieder Sicherheit, Verlässlichkeit und ein Stück Normalität vermitteln. 

Sollte darüber hinaus weiterer Gesprächs- oder Unterstützungsbedarf bestehen, stehen unsere 

Schulsozialarbeit sowie unsere Beratungslehrkräfte zur Verfügung. Bei Bedarf können wir zusätzlich 

Unterstützung durch den schulpsychologischen Dienst der regionalen Schulberatungsstelle des Kreises Olpe 

bekommen. 

  



 

Auch für uns als Schule gehört zur Nachbereitung, unsere Abläufe und unsere Kommunikation kritisch zu 

betrachten. Rückmeldungen von Eltern, Schülerinnen und Schülern sowie aus dem Kollegium helfen uns 

dabei. Gerade außergewöhnliche Situationen zeigen, was bereits gut funktioniert und an welchen Stellen 

wir noch dazulernen können. 

 

Wir möchten uns abschließend bei Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung bedanken. 

Unser besonderer Dank gilt zugleich allen Kolleginnen und Kollegen sowie den eingesetzten Polizei- und 

Rettungskräften für ihr umsichtiges und professionelles Handeln. 

 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein ruhiges Wochenende und hoffen, dass wir am Montag 

gemeinsam wieder ein Stück Normalität in unseren Schulalltag zurückbringen können. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

 

Thorsten Vietor 

(Schulleiter) 


